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Is aplaa -ir-d SaütrRlin&titRt fUy
Jn̂ f̂aŷ .chaM.% dia Aufgabe gaggelit, ̂ adiB̂ gâ aa- und Ge-

,. fn!* y niVi<<K-i Sfni î...... ..^ ä t t ä A « j B 8 &
33J at'fa"3eh#H+

Dar Verts-i.ra)i;'?hBa;* diaaay Aufgabe-.^t^^.arna die gp-Tsasta 
îa3Q̂ ?ePAfti*̂ ha Arbeit d#a XU &a #ari3htojRby, iia ln* dag 

VOM L$3+eT dtn? A^t^s f'lr JM^en^fy^fss - :Mea Sastia^ang daa 
dg&yetpydata daa <36atTa&vat8 d#y F3J * baat lti^tan J^hawaarbeits 
pl&n 1973 featgalegt #MB+
Dlaaay BMfßRgraigüs Ar&aitŝ î a â?t$ Is wâ ant̂ lshâ  Mail— 
adeyt*

&t@ idagtl33i3e&-'t&&-''ratiB̂ *R Arbaitas daa HJ k3R%ê tri3rten 
3i-"'h 1')73,.'*'uJ folgende ga*Mils3 .f!ftiith§ Ar.: ̂ ydaytm̂ eĉ
— Baityi.̂ a zecr. ßyey ballte das asaan Jâ endgegataeat
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— ?3pschu^gea aur ?ar3&rei$u3^ und Auswirkung der '** delt— 
featg'plela der Ju.yead und ^tudg^tea:

— Beitrag sur VorhereitMKg d@3 25* Jrweatsgea der DDR*

1973 R̂3?d#a Die recht liehen Orandlagea anse-rar gesamten
Arbeit prlaî iart and gaitarant&iageit* Dos betrifft
— Anordnung Uber des dtatat das 3^trelib&tituts fUr Jus^d- 
farschoHg 4* 7* 73 von G<m* Sind ernenn unterzatstBiet):

—  Aaageax&aitatet ??^r nach nicht beetütigte kankyote. 8agp- 
Iungen 9bar :TLcatmf? and Koordinierung Aar Jaganafpraehaae, 
über den jait ̂eroebunfsergehai^eea* über Publikation*
Inferĝ ttaa und k̂uMant'̂ tien* H.ber die DareüfEitrung a&aaex*- 
sehaftlieber VevaastsltHasraB and die Weiterbildung auf daa 
Gebiet der Jaseadfarge&ang;

— Auocybeituag das Statute des Wissen ü̂ ftlieben Retag für 
Jucendforscbucg* Di# Torarbeiten ü̂r eeiae iô t̂ituierung 
sind abgegchleaaaa*

I* BesstellaBK Richtige? Forechuncaarbeiton .

1973 Garden folgende gr88ere BaMachaRapsrbaitea durchgefKhyt:
1* Rtadiet Dia Sir stellen'* Jugendlicher agca proletarischen 

Internetionpll^Tas
(Kurzheapicbaangt deltfestspielatudle II)

Diese BateraBe&ang surde ia April 73 dürcH^aführt und diente
der Analyse des ERtaleklungest^ndea ideologischer JSinatellun-
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gea in der Vorbereitung dea Festivals* 
aaRHsrpuaktet
- Einstellung der JageadlichsR zrna Festival
- Realisierung des FestivalsHfgebets
*- Einstellungen
-* E^astellu^ nur E83R
- apSb&HBe dar nationalen Frage, Abgrenzung*
Enfaat wurden 1203 junge Arbeiter, Lehrlinge der ohetaiac&en 
Industrie Rtudasten*
Mess Studie wurde ia Anf^a^^e des Sekretariats des Zentral­
rats der FDJ kurzfristig konzipiert und durchgeftiinrt* Der 
Forociam̂ gsbericht wurde î tte :̂ ai dem äentralrat übergaben. 
Ein Kursbericht wurde SSnossen der Parteiführer abgeleitet. 
Aus dieser ̂ t̂udie wurden fol onde spezielle WS-Bcrichte er- 
arbeitet^ die ebenfalls den zentralen Leitungen Übergaben 
wurdea*
- Der sozialistische ^atriotianus und rrobloBae der nationalen 
Frage

-* Oaa VeadbSQLtsis der zu
- Frisuren im Urteil Jugendlioher

2* Studie# <a#jgaadund ^tieatsp&ele

- Las Festival in Urteil unserer Ju^!d
- Analyoe wichtiger dinflüsee der ideologischen Arbeit vor 
undwShrend des Festivals

- tinfh!ß der Festivalbesegunganf die politische und ge­
sellschaftliche Aktivität der Jugend
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-* aomeitaehRit und-Fähigkeit zur solttiachea Biakaeaioa

Brfâ t wurden über <8C\% Lehrlinge and Sohtiler au# den Bezirken 
Leipzig, äâ toek, Berlin and iunge Arbeiter en8 dem Bezirk 
Leipzig.
Auft^ggeber îe-aer in sehr kurzer Seit kenzipierten, inreit- 
geführten and aMsgpgevtetea.Studie waasat 
Sekzvtsria* dea Zeatralratea,
Aat fir Jugendfregea*
Akademie dar pgdagogiac&eâ isgenaübaftta*
3er Pereobangaberioht liegt seit Ende November var*
Biese Forsehaag diente der Analyse 4er Wirkungen dar êltfest- 
apiele, eiaaehlie&llca ihrer Vorbereitung, suf Bewußtsein and 
Verhalten der yeraeatadeaaten Sc&ieätaa und grapsen oaserer 
Jugend* Qleiehaeitig gisgen* ihre SrgabRisse in Raaaaptionglle 
Vorarbeiten gga 25* Jahrestag sin.
Differenziert# Folgerungen i'hr die Arbeit des Jugeadrarbandss, 
für die Koziailsti&a&o Jugenderziehung werden ias rebrâ r 74 
gemeinsam ait Mitarbeitern des Zeatvslrata and des Â tea iHr 
Jugendfreien erarbeitet.

3* Studie* Der Einfluß der Araeeaeit auf die EntwietlaRg 
des WahrbewuSteeins bei Vehrpfllahtigen

SehgerpUBkte*
— Veränderung der Binstellungan und Verhalteneweinen zur 
Verteidigung der 9B8
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- Einatellung zma Patriotismua und proletarischen Inter- 
natioaaliaaua

- Einstellung zum I&perialigaaa, speziell zur Bundeswehr

- Analyse der yertaidigKR̂ abaraitaehaft.

Rg handelt aieh um -einen spazielloo Forzchtmgsbericht, der 
aus einer größeren, gemeinzes mit dea Lehrstuhl, fdr Philo- . 
sephie heim Institut fär gaaellaghagteeisaenaahaftaa. das 
Sg durehgefKhrtea, Ehtersaehaag harvsrgegsnĝ o ist*
Der Bericht surde in April der Abt* Jugend heia ZS zgge- 
stellt*

4* Studien erundlegonde De teminenten der Perahnlichkeits- 
eatgiehlaBg von jungen Neuerem 
(Kurabegelahasng* Eeuererstudie)

Hier wurden objektive and subjektive BedlRgaŝ ea der Entwick­
lung junger Sauerer is Familie, Schale, Beruf, Freizeit aatar- 
aaebt*
Erfaßt wurden 423 gaâ e gerttätige der WB Beggee&paigiargRg 
Auftraggeber* Zastralrat dar F&J

Rat f8r Jageadfragea 
Bor Foraohungebericht liegt ia Mär* 74 vor*

5* Stuiie* Einstellung junger Werktätiger za materiellen 
Arbeitsbedingungen 

Boh^rpunkte:
- Einstellung zu Beruf, Arbeit, Lehrausbildaag



- Pelitiaeh-idaalogiasb** BewuBteein
- Einstellung au Paraan dar materiellen inurkaummg
- Einstellung und Verhaltes zu Betrieb und Aehiobtaröei*
Erfaßt wurden 1530 junge Werktätige aus verschiedenes Minlater- 
bereichen.
Der ForseaaBgv&erieht wird is- Juni 74 dm zentralen Leitungen 
augeatallt*

6̂  Studie* Junge Jerkt̂ tige in Fersehange- und -E&t̂ ic&laBB**- 
kcllektiven

Schwerpunkte*
- WaltansehaHlicaa und politisch* Einstellungen
- Arbgit9*ia9tallg86aa+ Arbeitmotiv*
- Objektive Vgtî keitg&adiaguagen
- Art und BeerbaituKgadeuer der Parsahuagathŝ ga
- Verhältnis vaa aehapfgrieeha*' und Reutlne-Arbeit
Briest wurden 490 junge Arbeiter gad Vertreter der inggnieur- 
techaisehen Intelligenz eaa den F- gad E-Bereiehsn greSar 
Kashiaate*
Dar Persehungsberight liegt seit März 73 vor* die kaabtnat**- 
zpeaifisehea Teilberichte seit Juni* Letztere wurden vor dm 
%asbinataleitaa?ea verteidigt*

73 - Z U  - 1/74
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7. Rtutdie# Entwicklungsstand kulturell-künstlarischer
Interesse bei Jugendlichen, in Abhg&gigkait von 

. ihren Arbeite- und Lebeisbedingungen
s ^

üch erpuskte;
- Kulturcll-küBstl flache latarcssen tsgd* ida&iegissha 
Einstellgagea

- .Kaltür*ll-K8ngtlari3C&** Realverholten 
(Lagen, Theater-, Kiacbeeueb)'

- Pers3Rlia&* Badaatsaaksft verschiedene*' Genres
- Allgemeine Preizeitiatareasea
Erfaßt Garden ce. ßOOQ junge Arbeiter and Lehrlinge aawie 
Schüler.
Auftraggeber* Zentreirat der ?GJ"

Ministprim;: für Kalta*
A13*??

Der Forschna^berlcht îrd in Juni 74 den gRStreien Leitungen 
verwiegen*

8* Studie; Lebenageataltaag-jmager ̂ en
3ch-.ernu)̂ :te*.
- Ideologische Einatsllungan Jungverheirateter, ?* e* zur 

êzî ipglitik̂  zu Zielen und Arbeit der ?3J
- ̂ ehnaags- und Arbeitsbedingungen
- Ehe- und Pertnerlcithilder, Kindarwunacb
- Freizeitgestaltung, PertnerbeziabuRgea, Qualifizierung, 
finanzielle Situation



vs - a u  - 1/74

Blatt 8 / 5.Auafert*

- Einfluß der Ehe. auf die Einstellungsinfierung junger 
Eheleute

Erfaßt wurden 1100 verheiratete Facharbeiter und FeehsrheA- 
teriaaaa bis zu 28 Jehrze. aas Qraa&etriebea der Miaisterba- 
reiche Cb̂ ie-, Elektrcnik/Elektrotechnik, ieiĉ itiaiustrie, 
Bchwermasehinen- und Anlagenbau*.
Auftraggeber* Xeatralrat der FBJ

Baadeevoratsad das PFB
Oberstes Oeriaht 

Der Bericht ûrde Bade 73 erarbeitet und'den zentralen Lei— 
tungsn zugeatallt*
FUr März-79 ist ein# wiaacn̂ cbaftliahc fagtmg geplant* eine 
größere Publik̂ tian bis Bade 74*

9*. dtulie* "Die E&BgtellHBg Jugendlicher zur Gesundheit 
.3c&%arpaaKte*
- Geguadäettliehe Aspekte der Erziehung junger eeaialiatischer- 
Persönlichkeiten

- Bedingungen dag SeauRdhettsvera&lteaa
- S&nntnlsre und Motive des gesundhaitzverĥ ltana
- Entwicklungsstand des praktischen Geauadheitsverheltens
- Renntnisee vess and Einstellungen aua Arbeitsschutz
BrieKt wurden 2000 junge Facharbeiter, Lehrlinge* Studenten, 
rkihüler*
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A oft rn^eber# D&nlateriMa für acauaü̂ oitawwaen
Hŷ dLeneinotitut Dresden 

Xoopar̂ t ionsnartner #
Institut für GasgsdhBit&arsie&Mng des Hyglene- 
tnatituta Dresden 

Dar Famchcpgebericht wird bis Juni 74 erarbeitet#
3e;.̂ ei34oym ?dLt des* goeperatisRas^xtsar soll eine Fab&i&rtiaa 
arfalgan*

13* Studie* -%ar PeregalichkeiteantwicklHag aosia&istiaeber 
Studenten# hesaodara der tdeolŝ isehen Setaick- 
luag

nit.di^cr lataprallstM̂ ia seit 197G jährlich 2'DQO -
Studenten erfaßt* Dpa Zial dieser komplexen Studie besteht 
darin, veraahied-eae, für den Aa8hil:aagpovoaa& reacxtiicbe 
Siaateilaage- und. Ver&aitenebereic&s von bt&dentaa za eaaly- 
aiorea ?owie eataohet&aade &etera&aaatsat vor allen Srsiobaags-- 
bgyliâ m-yeB. asakt ase&saaeigeB#
Auftraggeber*. Zaatreirst iar'PBJ

Mialatariaa für Haeh- gad Facüncbül̂ eQen
1973 wurden folgende Berichte erar&e&tet*
— Sar Par&galicb&eitgegtwiakigR̂  dar gtudantea aa verashie- 
denen Honhachnlsn und Sektionen

— Dia Entwicklung von Arbeiterkindern an unseren Hochschulen
— Studenten ns christlichass Slteraboas
— Rica^elluny van Studenten zur Sozialpolitik e^ch den 
V233* Psrtaiteg



- Zur gehnMngBgafrledaaheit ven Jungen Faeharbeitern und 
Studenten.

Alle Bezdehte (WS) wurden Zentralen Leitungen zur Verfügung 
gestellt* Blae wissenschaftliche Arbeitstagung und eine 
Publikation zu diesem T&aaa sind geplant*

11* Studie* Faktoren und Barman der aegialistiaeban Persaalioh- 
kadtaemtwieklMag bei 12 — Igjäbrigan Jugendlieben

Das Z U  fuhrt aeit 19&8 eine kataplexBt die verschiedensten 
Lebeaasbereiche apf&gaeade Intervallstudie bei etwa 1030 
leipziger Schülern durch. Biese werden jährlich ait gleicher 
Methodik erfaSt*
1973/74 wird dar Übergang dieser (ehemals 12jg&Eigan+ jetzt 
1?—I3jahrigen) v m  dar Cchaia zur Bamfeauebil^ng untersucht*

12* 3tadies aasr lebensbesährung jmager Arbeiter und Studenten

Das Ziel dieser Studie besteht ^rin* verschiedene Bereiche 
der Plnntellw^ und des Realverhaltens su analysieren* um den 
idaologic- und persOnlichkaltebildeadaa UnfluB der Sehule 
näher bestimmen sc kCanen*
Bri&at wurden 1603 junge Arbeiter* Studenten und Schüler* 

Auftraggeber* APt
geoperationspor^w* Abt* Soziologie der APS

Biese Studie wurde in Gemeinschaftsarbeit mit der APN organi-

VD - ZIJ - 1/74
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giert und fuagawertet* Oie ermöglicht einen Vergleich mit 
einer Paracbaag der Äkadaatie der Pädagogischen Wissenschaften 
der UdSSR* 9er Porsehangsbericht %urde im Oeptogsber vorgelegt 
und in der AP# verteidigt*

13* itadiet Einstellungen and Verhalten van Jugendlichen 
zga anderen Geschlecht 
(gurchozeichnangt PsrtnerstuJie)

Hit diezer Jtadi* wurden Biastallunggn an aeBinliatisshea 
Maralaarman, Erwartungen an den Partner, Lebensziele sowie 
das g^eMechtiiehe Baslverhaltea von 16-asggbrigan erfaßt*
Pcpclntien* Stadeatea, lgh*liag*$ junge Arbeiter
Der abschließende Ferechacgebericht liegt in April 1974 ver* 
Rice Ver̂ ffentlieha:̂  wes^t lieber STgebaiaee ist geplant*

14* Darüber hinaue sind auf der Craadlage tMeerer Forschungen 
in Beriehtejehr felgende Expertisen erarbeitet werden*
- Zktr weit am̂ chf nlich-atheist 1 schon. Einet^Uang unserer Jugend 
*- ?9Ht^aeh-&deo&ealae&* SiastellgRgea von Jageudweihe-Scil-
uehaera und vtsa Teilnehmern der Komfi^-ticn/x^acmni<m

- Zqm Stand der Jugendweihe
- Zar Vorbereitung der Jugendlichen paf Ehe and Familie
- Jugendliche and aazirkazeltungen der OED
- Erwartungen Jugendlicher an die Geet̂ 'tuag sozialistischer 

Pilahelden
- Probleme der Freizeitgestaltung Jugendlicher
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Diese asperttsen Iie,?cn dem Zentralen Leituâ ea vor.

15* Am XU wurden 1973 anfangreiche gMtho&o&agiach-aethedigcha
Arbeiten durcĥ afnhrt* 3aa a.ind v. a*
- UatergachMRggB zur Entwicklung eines exakten Analygever** 

fthrena zur M̂ gnaMae ideologischer Qygad̂ haraeMgHngan 
(GrundübeTyQû uagstost).
Dieser T&at k?jna ab 1974 eingesetzt werden*

* Shtwî kiun.-? ging# 3%;tdl#aaativ*Sfests
- gatwieKlHn̂  einen Arbeitanctiv-Peeta
,— Sat̂ laklaR̂ 'QiRgp feata soa* Diagnostik ge&gpferisc&eB 

Denkens
- KetbageRkrltiaeh# lintemuchungen zur $taadardî isrKar van 

Pr&â bagan

11*- Pbeoretiscbe Arbeit* PraalsMirksa&keit, f̂f entIicbkeitu- and
A usl= adssrbe it

- Aa XU ?̂ rde 1973 der ideoloHincb&n* besondere jugenapeilti- 
so&sn Pundisrung der Wiesenschaf t lieben Arbeit groJg Auf— 
Maatsag%eit gp̂ ebea&t* erfolgte ia Z8bireic.ben. ?eran- 
stfltenŝ en der farteiorgaHlaatiäB und der staatlichen 
Leitung*

- In kritischer AugeiaaodaraataBRg mit b-Irgarl leben Auffassun­
gen der Jugendpsychologie und Jugendsoziologie ?urde die



eigene sarxiseiscb-lsaiaistiach* Position-(Jugsndtheovie/ 
Stallung Ser Jugend in der gozialietiaahea Seaellsaht-ft/ 
Jagend&e&anderbsitea) gefestigt*

— Kritische AuseiaaBdaraetzangea erfolgten ait
* bürgerlichen Theorien der SaasaHkasaBnlketieB.
* bürgerlichen Theorien der "Xreativitütsfersc&aag*
* theoretisches Grundlagen das BebavioriastBa
ruhiiketianea-dazu befinden sich in Vorbereitung.

— Fest jeder .wiseenschnf tlicba Mitarbeiter bearbeitet ein base* 
mehrere Frosl-ygcbiete cas dem Komplex rarsdnlishgeitataeorie/ 
JogORdthearie*

— Die theoretieabea Arbeiten zur Vorbereitung und Auswertung 
von empirischen Pargehaa-gon wurden- weiter verbessert

Alle grd&erea Forschungen waren euch 1973 Auftrc gsf̂ re cbungcn* 
Die Porgehaagakoaseptianen jungen, mit dsa Auftraggebern sowie 
ia jedem falle mit benuftregtaa Ggaosgea des S^atr^lmts dar 
F3J aai das Aatea für Jggeadfregea gê eioaam im Beteil erar­
beitet*
Alle PorachaagaberlcAte uni anderen theoratiachea Ausarbeitun­
gen wardea der Abt* Jugend beim ZK, dem Zeatr*lr*t der F3J, 
dem Ast für Jugendfrsgen beia liaiat errat suge3eitet*
Weiter* Verteilsrvorschlipe wurden vom Leiter das Amtes für 
Jugendfragen bestätigt*

V3 - Z U  - 1/74
Rlatt 13 / ̂ Auafert*



79 -  3U  -  1/74
Qlatt 14 / 4). Augfert.

mehrere Kurzberichte wurden von dar 'bt+ Jugend beim ̂  em 
'Sanocsan der partaiführuRg ̂ Îtergeleitet*
Die InfoTcc,ation anderer LeitungeR# vor ellea ln den Betrieben, 
MRiveratt ton, in denen Eataraaehaa%*R darebgeführt wurden, 
erfolgte
- in Form betriebe- and gagtionaepealfleober Berichte, ein­
schließlich deren Verteidigung

- in F&ym von Vorträgen*
Alle Forschangeboriehte sind 7V8*gste?iali*n* Alle Expertieen 
sind adadeatoaa VB-gateriallen*.
3atg?rechend der Struktur des Instituts wurden alle größeren 
Porscbimgen in Arbeitetenang von ŝ hreren Lektoren realisiert* 
g&agalfarsahaamss. gibt es nicht*
Darüber hinisun -carde mit Vertretern der Auftraggeber, des Zen­
tral rate, dsei Amtes für Jugendforen eê  SMeâ aangearbaitet* 
Einzelne yarsebaagaprejakte wurden in.Kooperation mit anderen 
Einrichtungen (z. B* APW, Hyglenaa&geum) oder mit Etazelfer- 
xahera b̂.-. kleineren PorsC'WMpgmppen realisiert*
Bin stärkerer Einsatz van Studenten und anderen externen Mit­
arbeitern ist ene Sicherheitsgründen sicht ;$3glieh*

S M ,

- In Auswertung- des Pelitbürobeeohlusees zu Fragen der frope— 
gaadeerbsit hat das ZU im Kürz 73 eine wiaaenaohrftliche 
Arbeitstagung an der Jageadhoahachule **ilbela Pieck* am



Blatt 15 / 5' Anafart.

Bogosaee durchgeführt.' geilaohaar narbn etwa 30 J-rapag&n— 
dtaten des Jugendvarbrades, Vertreter von Radeätianen, von 
staatlichen Organon, van Großbetrieben and Hochschulen*
Die dort gehe!tonen Vortrhge werden Anfnng 1974 veröffent­
lich* (V*rhsa&&aatari*l den Zeatralreta)*
Im &'i 73 fang (ebenfalls *n dar Jagenghachgchalw) ein 
aaeitlgige* Kolloquium za r̂sbleaoa der.Methodologie and 
OrgBRiaatiea de# g.̂ zl̂ lwieeenatcĥ ft liehen Peras&aBgspre- 
zesees statt* Daran nahmen 15 Wiaaenaehaftlar aaa Ldadera . 
der aoztrltstleehaa Staatengĉ aiaaeh&ft teil*.Das Protokoll' 
dieser Pagang zur Verdffentlichuag vorbereitet*
Fertiggeatellt werden drei weitere yâ likatiaaan
* Zar Methodik der ideologischen Arbeit in yD3-8thdi*Hairk*ln
* Bar Entwicklung das Ideologieghea RewuätaeiHR bei Jugend­
lichen durch ä̂ ssaaste&iea -

* Training des schöpferischen Paakena.
In Vorbereitung befinden sieb*
* Jageadfarschana ln dar 3owj et union
* Zar Kritik bürgerlteher Theorien und Praxis der Magaan- 
kemmaaikaiian

* Zar-Kritik bRrgerlichap KreetivitdtakaaB*stiemen

Mitarbeiter das SU heben in verschiedenen Zeitschriften 
Artikel publiziert (a.a* "Pädagogik*, "Junge Generation", 
"Porcea", "Jugendweihe")*
2Ss #ur&aa etwa 150 Vartr-ga gê â ten, maist vor internen
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Eyeiges und vor leitendes niteybeiteps des Jugendveybasies, 
verschiedener Msieterbeyelshe aal anderer Organe*

M  Jahre 1973 Kannten die Aybeitsbezieiumgen za verschiedesea 
Sowjetisehea Eisytchtusgas und &er8ghgag8grgp̂ 8a etex̂  getätigt 
ggydaa* Baa betrifft var allea#
- y^sobangezestras JugesdioTrechesg dey KcHaâ olhec Schule in 

Le^reteritM für ksmmgaisttgeha grg&a&aag der Jagend &a der

- laetitat. für Soziologie bei der Akazie WigggagsbsRtea 
dsrBdägK

- Grappa BtNd#Bt#siar#s&88g aa dar LaaiRgra&er Saivergitgt

^  wurden g&gadlâ ea. gesehsffae* die. eyl&atMas* -in Jahre 
y—  ̂ beee* ObsaseeUeBos*
Bdge Aybeitehezie hangle beeteäes witerhia aeam g%̂ p

ia ''§3ü$* *

V^tieft worden die ̂ eai^aag^ aa Z^tyw der Jegendfo^chaag 
in den w  Polen* der a$̂ e* deap JE Ba^adedL R&eh blw
ee^de^SetM&avaradataFaatga engsstvebt#



gggig* aIlg%̂ 3iR6.3glg*rga88R
; .M*.ii)nij ..!)«*<(—.«.— .m  .UIM..H ..*<i-...<m.<i.««.<*i«M<. n n in..*.,,,*.,.))*. S

Für die Arbeit des Sentrelinstitute für Jugendforachang 
ergeben aiah fglgaad# Aufgaben#

^ Varstgrkte idselegi^i^^sl itiaehe Fuadiarang MRserer 
rla'aaaeehaftlle&aa Arbeit.
nie. Arbeite der für die. sezialiati—

laiw noch aaaatitt el barer w*d besosap
gemacht werdest
M #  va?l&6geaga& ̂ fen^reich^m empirischen 3r@ebnlaae1974 
intensiv bearbeitet and in SSm
eines zentralen
tangaa aur Verfügung gestellt werden*

- yrablgmberete&e der Jagsa&* and Fereanlis^eitstäecrie 
müssen weiter' bearbeitet werden#, dcB die. St^dpa^ete in 
w# ate*M#ch#ft3 leben Arbei teber̂ t^ g ^  iw Publike, t ion ê 
vorgetragea werden teuere*

^ Die ArheltsbeaiehBngn# an sowjetIschan EiarlebtHagaa der 
Ja^^dforachung gellten wüglichst in Fo^a wen RahaeHveraia- 
baraagen abgestahert werdSB* Dte gaeaaasaer&eit bei Fabli- 
ketienan# Hsthodeaentwlckl^^gea ist. an entwickeln* Des ist 
auf der ̂ s*dle^ dar Zaaaamaaarbelt der Jugendverbünde 
anzustreben* Den gilt auch für die Beziehungen an# den Zentren 
in spneree t#e4?r$^H4s#et

— Der wtag*aes&aftiie&* Rat des ZU wird vpraasaiehtlteh Bade

VD - S U  - 1/74
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Februar 1974 neu konstituiert.
Mit seiner Hilfe ist, entsprechend des Statuta, die <eiter- 
aatvisklang der Jagendferaebong, die Koardiaieruag der Ir'.fte, 
die erhöhte Praaiswirks&mkeit, dar wissenschaftliche Meinungs­
streit an gewährleisten*

- Der Erfahruagseaatatigeh mit anderen geaellaebafta&isaanaahaft- 
liehen ginrishtangsa der Republik lat zu intensivieren*

* 3ia öffgctlichkeitaarbeit int zialstroaiSP^BR gestelten*
Zu allen größeren ahgesohloasdaea Forschungen ist - in 2 a— 
eaaaeaarbeit mit da* Jagendverban̂  - eine wlsaeaschrftliche 
A?heit*tpgan;* eingaberafaB* Wichtige ErhaaHtnta&e und Folge­
rungen sollten publiziert s?erden*
yaitarbildu&gaveTaceteltgaeeB. fhr Funktionäre dos Jugendver- 
bondea and leitende Mitarbeiter der Jugeadpolitik sind lang­
fristig 3u,arggnioieraa*
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Realisierung der Qualifizierungsarbeiten.

*1973 wurden von Mitarbeitern das ZIJ folgende Qualifisierungs- 
arbeiten realisiert:
Dissertation B 
Dr. Ludwig

Dr. Vetter

Dr. Bisky

Dr. Pinthar 
Dr. Mehlhom

Dr. Müller

- Dissertation B liegt seit Anfang 1972 abge­
schlossen vor. Sie kannte aber wegen Termin- 
Nichteinhaltung des Mitautoren und anderen 
Gründen nicht verteidigt werden.

* Dissertation B wurde fertiggestellt und abge­
schlossen. Die Verteidigung erfolgte im Januar 74.

- Dissertation B wurde fertiggestellt und wird im 
I. Quartal 1974 eingereicht.

- Erste Kapitel wurden erarbeitet
- Große Teile der ersten Fassung wurden fertigge- 
atallt.

- Konzeption, Einarbeitung.



Blatt 2 /I Auafert.

Dr. Bertram 
Br. SüSe 
Dr. HoaCk 
Dr. Gerth

- Konzeption, Einarbeitung
- Konzeption, Einarbeitung
- Konzeption* Einarbeitung
- Konzeption, Einarbeitung

D&saertation A 
Dr. Gerth 
Dr. Schaidt 
Dr. Bttrieh

- Verteidigung
- Verteidigung
- Verteidigung

Dr. Schreiber - Verteidigung
H. Schulze 
H. Herzog 
U* Pfeiffer
A. Hoffmann 
S. Rantzsch
B. Kaftan 
U* Siegel

- Fertigstellung großer Teile,
- Fertigstellung großer Teile,
- Fertigstellung großer Teile
- Fertigstellung großer Teile
- Fertigstellung großer Teile
- Konzeption* Einarbeitung 
* Konzeption* Einarbeitung

0. Kabat vel Job- Konzeption* Einarbeitung
A. Wolff - Konzeption
H. Ronneberg - Konzeption
P. Voß - Fertigstellung großer Teile

Verteidigung 74 
Verteidigung 74
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D. YJledasaann

Br. Ludwig 
I. Hahnemaan

Weitere Qualifizierungen
E. Ullrich - Abschluß der ExtaraenausbildnHg für Dolmetscher
M. Schirmer - Wetterführung des Fachschulstudiums Ingenieur*

gkonomle
Fernstudium Pädagogik/Psychologie - Diplom­
arbeit begonnen
Frogrammiarkurse
Stenografie
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Dokumentär on/lHfoiT3atian
1973 wurden 4 Referatedienste und 1 Infornationeballetin ver­
öffentlicht. Der Referatedienst hat sich als ein immer stärker 
wirksamen Nittel für die wissenschaftliche Arbeit erwiesen. Form 
und Gestaltung haben sieh bewährt und werden von zentralen Stellen 
(3LGID) als vorbildlich eingeschätzt. Im sozialistischen Ausland 
- hier wird er teilweise abonniert oder im Austausch mit anderen 
Informationsiaateriallen vertrieben - hat er unter Jugendforschem 
eine positive Resonanz und Anerkennung gefunden.
Innerhalb das Dokumentationsdienstes im ZIJ wurden 4100 Titelkar- 
tan erfaßt und davon 3600 bereits gespeichert.
15 thematische Bibliographien wurden ausaomengesteilt und fast 
täglich Einzelreoherchan durchgeführt. Zu letzterem liegen zahl­
reiche Wünsche Institutsfremder Wissenschaftler und Studenten vor, 
die ebenfalls ständig realisiert wurden.
Eine neue Dolumentations-Systamatik wurde erarbeitet. Sie ist jetzt 
im Stadium dar Endbearheitung. Sie wird dazu beitragen, die Arbeit 
mit der Dokumentation inhaltlich zu verbessern.

Vom Sektor Übersetzungen wurden im Jahre 1973 76 Übersetzungen im 
Umfang von 2718 Seiten angefertigt. Es waren dies 43 Übersetzungen 
aus dam Russischen (1249 S.), 26 Übersetzungen aus dem Engliohen 
(1170 S.), 3 Übersetzungen aus dem Polnischen (181 3.), 2 Über­
setzungen aus dem Tschechischen (100 S.) und 2 Übersetzungen aus 
dam Slowakischen (18 S.).



Alle Übersetzer qualifizieren sich sprachlich weiter* Sie waren 
darüberhinaua ala Übersetzer während des III. Leipziger Kolloquiums 
ln Bogenaee und bei Besuch ausländischer Wissenschaftler tätig und 
unterstützen die sprachliche Qualifizierung der technischen Mit­
arbeiterinnen und die Vorbereitung wissenschaftlicher Mitarbeiter 
für SprachprÜfungen und Auslandsreisen.

Dar Buchbestand der Bibliothek erreichte 1973 den Bestand von 
2699 Bande (* 210). Es wurden 33 Zeitschriften geführt. 173 Titel 
--telwcise bereits 1972 batellt - konnten 1973 durch den Buchhandel 
nicht bezogen werden. Das führte zur Schwierigkeit in de? geplanten 
Verwendung der Finanzmittel.

VD - Z U  - 6/74
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Politisch-ideologische Entwicklung
Die politisch-ideologische Arbeit am Institut war im Jahre 1973 
vor allem durch zwei Schwerpunkte bestimmt: Einmal durch die 
weitere intensive Entwicklung jugendpolitischer Aktivitäten dar 
Mitarbeiter im Rahmen der Vorbereitung und Durchführung der X. 
Weltfeatspiele sowie der Vorbereitung und Ausarbeitung des Ent­
wurfs zum neuen Jugendgesetz; zum anderen durch die verstärkte 
Aufmerksamkeit gegenüber der Propaganda- und Agitationaarbeit 
entsprechend des Beschlusses des Politbüros der SED vom November 1972.
In Verwirklichung dieser Zielstellungen konnten gute Ergebnisse er­
zielt werden. Bei der Erarbeitung von Expertisen zur Vorbereitung 
des neuen Jugendgesetaentwurfs wurden auf der Grundlage eines Be­
schlusses der SED-Grundorganiaation von Mitarbeitern des Instituts 
in Zusammenarbeit mit der PDJ-Bezirksleitung unddem PDGB-Bezirks- 
vorstand Leipzig eine Reihe von Aussprachen und Biskussionsrundan 
mit Jugendlichen* Jugendfunktionären, Leitern und Erziehern durch­
geführt, die nicht nur zur Erhöhung der Aussagekraft der Expertisen 
für das Amt für Jugendfragen beitrugen, sondern auch die Erkenntnis 
der jug an apolitischen Verantwortung der Hitabeiter des Instituts 
vertiefte. Das kann auch beim Einsatz eines großen Teils der wissen­
schaftlichen Mitarbeiter des ZIJ während dar Weltfestspiele in Ber­
lin zum Ausdruck.
Ebenfalls wurden wichtige Beiträge zur Intensivierung der Propa­
ganda- und Agitationsarbeit im Hinblick auf die politisch-ideolo­
gisch# Erziehung der Jugendlichen durch die Angehörigen des ZIJ ge­
leistet.
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Die Vorbereitung, Durchführung und Aufwertung einer wissenschaft­
lichen Konferenz zu Fragen der Propaganda- und Agitationstätig­
keit hat nicht mir den Vertretern zentraler Leitungen von Partei, 
Jugehdverband, Gewerkschaft und Staatsapparat wichtige Erkennt— 
niese vcmittelt, sondern auch den Mitarbeitern des ZIJ für die 
weiteren wissenschaftlichen Forachungen und die eigene politsch— 
ideologische Erziehungsarbeit wertvolle praktische Erfahrungen 
und Anregungen vermittelt*
Aufbauend auf diesen Erfolgen wird die weitere Erhöhung der jugend- 
politischen Verantwortung der Mitarbeiter des Instituts auch ein 
wesentlicher Aspekt der politisch—ideologischan Arbeit am ZU in 
Jahre 1974 sein*


